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Wieder gemeinsame Osteraktion in Hassel 

HASSEL, 12.03.2016 .  Der Heimat- und Verkehrs-
verein Hassel, der Osterhasenverein sowie der Obst- 
und Gartenbauverein und der Ortsrat Hassel laden 
bereits zum fünften Mal zu einer kleinen Feierstunde 
anlässlich der Ostergruß-Aktion ein. Am Samstag, 
den 12. März um 10.30 Uhr findet die kleine vor-
österliche Feier am Lindenbrunnen auf dem Markt-
platz statt. 

Blickfang wird auch in diesem Jahr der von den 
Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereins mit bun-
ten Eiern geschmückte Osterbrunnen sein, um den 

sich die Osterhasenfamilie tummelt. Auch an den 
Ortseingängen sowie vor dem Rathaus werden die 
bunt bemalten Osterhasen die Passanten freundlich 
begrüßen. 

Wie in den vergangenen Jahren auch werden die 
Kinder von den „Osterhasen“ des Osterhasenvereins 
mit einer kleinen Überraschung bedacht, die Erwach-
senen dürfen sich den selbst gemachten Eierlikör vom 
Heimat- und Verkehrsverein schmecken lassen. Die 
Bevölkerung ist recht herzlich zu dieser kleinen Feier 
am Lindenbrunnen eingeladen.  - wir / Foto: Wirth - 
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Hassel macht wieder ein Wochenende lang Theater 
 

HASSEL, 19.-20.03.2016 .  Nach dem großen Erfolg 
ein ganzes Theaterwochenende durchzuführen, soll 
es in diesem Jahr weitergehen. Dazu hat der Heimat- 
und Verkehrsverein Hassel wieder die Theatergruppe 
„So ein Theater“ aus Niederwürzbach und Hassel 
engagiert. Gespielt wird am Samstag, 19. März um 
19.00 Uhr und am Sonntag, 20. März bereits um 
18.00 Uhr das Stück „Curry-Wurst mit Pommes“. 
Diese satirischen Momentaufnahmen am Rande einer 
deutschen Autobahn von Frank Pinkus und Nick 
Walsh zeigt die Theatertruppe in 56 Szenen und 76 
Rollen. Geschichten an einer Wurstbude am Rande 
einer deutschen Autobahn, kurz nach der Wende. Die 
Bude wird seit dreißig Jahren von Penny geführt. 
Unterwegs in Urlaub, zu Tagungen, Seminaren, in 
Konzerte… lernen Sie Bauarbeiter, Senioren auf der 
Flucht, Familien, Liebespaare, Playboys… kennen. 
Gezwungen durch eine nie enden wollende Baustelle, 
kommen nach drei Wochen die  Reisenden wieder an 
der Currywurstbude vorbei. Was ist passiert in den 
drei Wochen? Schauen Sie selbst. Das Stück hatte bei 
der 30. Gersheimer Theaterwoche Premiere und fand 
großen Publikumszuspruch.  

Der Kartenvorverkauf hat bereits am Dienstag bei 
Schreibwaren Katja Berger, Marktplatz 3 in Hassel 
begonnen. Der Eintrittspreis beträgt an beiden Tagen 

8,00 Euro. Weitere Infos und Kartenvorbestellungen 
beim Vereinsvorsitzenden Dieter Wirth unter  
06894/570719 ab 14.30 Uhr und info@dhvwirth.de. 

- wir / Foto: Fredi Brabänder - 

HEINRICH Immobilien
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 
Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 

heinrich.my-next-home.de 
Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 
Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: EFH, 
MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 

Unter der Gesamtleitung von Veronika Kiesel stehen während der Aufführung Elvira Lenhard, Gerda Groh, 
Heiko Schwarz, Jessica Bieg, Karin Döring, Klaus Haas, Marco Wust, Nicole Staub, Nina Becker, Peter Krug, 
Petra Enders, Philipp Groh, Sebastian Groh, Simone Richter, Stefanie Brettar und Susanne Vicentini auf der 
Bühne.  
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Heimliche Stromfresser - unheimliche Kosten! 
Wenn Toaster, Waschmaschine und Co. ständig Strom verbrauchen, nur weil sie eingesteckt sind 
 

Dass Elektrogeräte im Standby-Modus Strom ver-
brauchen, ist mittlerweile jedem klar und auch meist 
deutlich an einem leuchtenden roten Lämpchen zu er-
kennen. Doch es gibt auch heimliche Stromfresser: 
Elektrogeräte, die unserer Meinung nach nicht „an“ 
sind, wenn sie nicht benutzt werden, wie etwa der 
Toaster. Doch viele solcher Geräte verbrauchen trotz-
dem Strom – nur weil sie an der Steckdose hängen. 

Michael Urban vom Münsteraner Energiewende-
Dienstleister Grünspar macht das an einem einfachen 
Beispiel deutlich: „Sie merken das z. B. an Ihrem 
Ladegerät fürs Handy. Auch wenn nur das Ladegerät 
allein in der Steckdose steckt, wird es nach einiger 
Zeit ganz warm. Es verbraucht also spürbar Energie – 
auch, wenn kein Handy geladen wird.“ Für alle Lade-
geräte von Handys, elektrischen Zahnbürsten, Lap-
tops usw. gilt deshalb: Stecker ziehen, wenn sie nicht 
gebraucht werden! 

Wie aber ist es mit anderen Geräten im Haus, wie 
z. B. mit Toaster, Waschmaschine oder beispielsweise 
auch der stets eingesteckten Stehlampe? Verbrauchen 
wirklich alle Strom? Alle Geräte mit einem „echten“ 
Netzschalter ziehen keinen Strom. Fehlt aber ein 
Schalter – sichtbar oder nicht – wird heimlich konti-
nuierlich Strom verbraucht. Die Liste der Geräte, die 
Strom verbrauchen, obwohl sie eigentlich ausgeschal-
tet sind, ist lang: Radio, Drucker, Scanner, Lautspre-
cher, Halogen-Strahler mit Trafo, Ladegeräte, Wasch-
maschine etc. treiben die Stromkosten in die Höhe. 
Allein schon beim Computer können sich die unnüt-
zen Stromkosten auf einige Euro pro Jahr summieren. 

Wie aber kommt man den heimlichen Stromfres-
sern auf die Schliche? Dazu der Rat vom Grünspar-
Experten Urban: „Eine Möglichkeit, Gewissheit zu 
haben, ist mit einem Strom-Messgerät den Verbrauch 
zu testen. Das Messgerät kann man sich z.B. online 
oder im Baumarkt kaufen oder auch bei der Verbrau-
cherzentrale ausleihen. Damit kann man den Ver-
brauch der Geräte messen und aufs Jahr hochrechnen. 
Dann weiß man genau, wie viel gespart werden kann, 
wenn man z. B. eine Steckerleiste mit Kippschalter 
für diese Geräte verwendet.“ 

Ein guter Tipp vom Experten! Haben Sie die 
heimlichen Stromfresser entdeckt und möchten nicht 

dauernd umständ-
lich jeden Stecker 
einzeln ziehen, 
führt der nächste 
Weg also zu an- 
und abschaltba-
ren Steckern bzw. 
Steckerleisten. Die 
kosten nur ein 

paar Euro und mit einem Klick ist der heimliche 
Stromfresser auch wirklich aus. Wenn Sie alle 
Stromfresser im Haus so auf Diät setzen, fällt die 
nächste Stromrechnung garantiert niedriger aus als 
die letzte.  - Grünspar - 
 

 

Einladung zum Mittagessen 
HASSEL, 10.03.2016  Der Kneipp-Verein lädt seine 
Mitglieder am 10. März um 12 Uhr zu einem gemein-
samen Mittagessen bei der AWO ein. Es entsteht ein 
Kostenbeitrag von 2 €. Für eine bessere Planung wird 
um eine sofortige telefonische Anmeldung gebeten: 
Lotte Presser  53425 oder Ute Grund  956404 ent-
gegen. Der Verein freut sich auf ihr Kommen. - UG - 
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Feuerwehr .......................................................  112 
Polizei .............................................................  110 
Notarzt / Rettungsleitstelle .........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ...........  06894/108-0 
Gift-Notruf .......................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ....  06894/9552-400 
 

 
 

 
Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 
Augenarzt 
Sa., 5.3.2016: Dr. Margit Oeser, Saarbrücken, 

St. Johanner Straße 37 
   0681/44455 
So., 6.3.2016: Dr. Simona Moisescu-Binder 
 Saarbrücken, Obertorstraße 1 
   0681/373202 
Sa./ So., 12./13.3.: Gem. Praxis Drs. Knaflic 
 St. Ingbert, Rickertstraße 19 
   06894/37700,  0172-6838010 
HNO-Arzt 
Sa./ So., 5./6.3.: Dr. Najib Müller-Bütow Saar- 
 brücken, Berliner Promenade 16 
   0681/34618 
Sa./So., 12./13.3.: Dr. Cosima Lippe 
 Saarbrücken, Eisenbahnstraße 25 
   0681/584242 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./ So., 5./6.3.: Marion Melchert, St. Ingbert 
  06894/2659 o. 0157-55668150 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
Samstags und sonntags: 
 Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 5./6.3.: TA Scholz, St. Ingbert, Oststr. 74 
    06894/8950501 
Sa./So., 12./13.3.: TA Dr. Burgard, St. Ingbert,  
 Purrmannstr. 4,   06894/80505 

 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 05.03.2016: Saar-Apotheke im Kaufland 
 St. Ingbert, Grubenweg 7 
   06894/9900685a 
So., 06.03.2016: Ingobertus-Apotheke  
 St. Ingbert, Poststraße 26 
   06894/92680 
Sa., 12.03.2016: Florian-Apotheke 
 Oberwürzbach, Hauptstraße 119 
   06894/966322 
So., 13.03.2016: Rats-Apotheke Hassel 
 Hassel, Marktplatz 10a 
   06894/956028 Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse!  
 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
Sprechstunde Ortsvorsteher Markus Hauck: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2014. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 355 

Mittwoch, 09.03.2016 
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jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  (  5609) 
Speiseplan: 

02.03.: Schweinebraten mit Kümmel, Rotkohl 
und Klöße, Nachtisch  

09.03.: Putengeschnetzeltes mit Reis und Salat, 
Nachtisch 

16.03.: Nudelauflauf mit Salat, Nachtisch 
15.15 – 16.15 Uhr:  Kids-Club mit Markus Trick 

für Kinder der 1. bis 3. Klasse 
16.30 – 17.30 Uhr:  Youngstars Club mit Markus 

Trick für Kinder der 4. bis 6. 
Klasse 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag:  
ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

jeden Freitag in der Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.00 Uhr:  Präparanden, Pfrin. E. Beck und 

Gemeindediakon W. Wagner  
16.15 – 17.15 Uhr:  Konfirmanden, Pfr. A. Beck 
18.30 – 21.30 Uhr: EKO-Treff für Jugendliche ab 

14 Jahren mit M. Trick 
Feitag,  4. März 2016: 

18.00 Uhr: ökumenischer Gottesdienst zum Welt-
gebetstag, bei dem Kuba in diesem 
Jahr im Mittelpunkt steht 

Sonntag,  6. März 2016: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, A. Beck 

Sonntag,  13. März 2016: 
10.00 Uhr Gottesdienst, A. Beck 

Montag,  14. März 2016: 
14.30 Uhr: Seniorenkaffee i. d. Begegnungsstätte 

Gemeindefahrt nach Bethel 
Jedes Jahr findet nach Ostern eine organisierte 

Kleidersammlung für Bethel statt. Im Presbyterium 
entstand daher die Idee, allen Interessierten eine 
Fahrt anzubieten, sich einmal anzusehen, für wen die 
Sammlungen durchgeführt werden. Daher findet vom 
3. bis 4. Juni eine Gemeindefahrt nach Bethel statt. 
Detaillierte Informationen über Fahrtverlauf und 
Preis erhalten Sie bei Susanne Jungbär. Dort können 
Sie sich auch bis zum 31. März anmelden unter Tel. 
06894/580721 oder s-jungbaer@t-online.de. 

Mittwoch,  2. März 2016: 
18.00 Uhr Amt 

Freitag,  4. März 2016: 
08.00 Uhr: Herz-Jesu-Amt 
18.00 Uhr. ökumenischer Wortgottesdienst zum 

Weltgebetstag der Frauen in der ev. 
Kirche 

Samstag,  5. März 2016: 
17.00 Uhr: Eucharistische Aussetzung und stille 

Anbetung 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, 3. Sterbeamt für 

Helmut und Hans-Peter Schales 
Dienstag,  8. März 2016: 

17.30 Uhr Kreuzwegandacht 
Mittwoch,  9. März 2016: 

18.00 Uhr: Amt 
Samstag,  12. März 2016: 

17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 

Dienstag,  15. März 2016: 
17.30 Uhr: Kreuzwegandacht 

Mittwoch,  16. März 2016: 
18.00 Uhr: Amt 
 

 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 
06894 /570719  

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu

Herzlichen Dank 
allen, die unserem lieben Verstorbenen 

Horst Zitt 
im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten, mit uns Abschied nahmen, 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Geldspenden zum 

Ausdruck brachten. 
Besonderen Dank dem Gesangverein 
1881 Hassel sowie dem katholischen 

Kirchenchor für die musikalische 
Gestaltung der Trauerfeier und des 

ersten Sterbeamtes. 

Otti Zitt und Kinder mit Familien 

Hassel, im Februar 2016 

Für die Fahrt nach Charmes vom 5. bis 8. Mai 
findet am Mittwoch, 9. März um 18.45 Uhr ein 
Informationsabend in der Begegnungsstätte statt. 
Infos/Anmeldung zur Fahrt bei Susanne Jungbär, 
Tel. 580721 (abends) od. s-jungbaer@t-online.de.
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

Reservistenkamerad- 
schaft Hassel

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 
jeden Sonntag:  

10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in deutsch) 

13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in russisch) 

jeden Mittwoch:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium und Besprechung 

biblischer Themen (in russisch) 
jeden Donnerstag: 

19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 
 

Termine der AWO 
Ort:  AW-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 
Do., 03.03.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
Sa.,  05.03.: Generalversammlung, 17.00 Uhr 

Gemeinsames Mittagessen 
HASSEL, 13.03.2016 .  Zu einem gemeinsamen 
Mittagessen lädt die AWO am Sonntag, 13. März ab 
12 Uhr alle Mitglieder und Freunde in die AWO-
Begegnungsstätte ein. Es gibt Schweinebraten mit 
Nudeln, Salzkartoffeln und Salat. Der Verein würde 
sich freuen, wenn recht viele der Einladung folgen! 

Termine der Feuerwehr 
Aus unserem Leben seid Ihr gegangen, 
in unseren Herzen werdet Ihr weiterleben. 

Herzlichen Dank 
allen, die unseren lieben Verstorbenen 

Helmut Schales  und 

Hans-Peter Schales 
im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten, mit uns Abschied nahmen, 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Geldspenden zum 

Ausdruck brachten. 
Besonderen Dank an Frau 

Weberbauer für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier. 

Im Namen der Angehörigen 
Martha Schales 

Regine Grämer mit Familie 
Eva mit Anna und Giulia 

Hassel und Saarbrücken, im Februar 2016 

Ort: Feuerwehrgerätehaus Hassel 
Aktive Wehr: 
Montag, 07.03.2016: 19.00 UhrAusbildungsabend 
Montag, 14.03.2016: 19.00 UhrAusbildungsabend 
Jugendfeuerwehr: 
Mittwoch,  09.03.2016: 18.00 Uhr Gruppenstunde 
Donnerstag, 24.3.2016: 18.00 Uhr Gruppenstunde 
 

Obst- und Gartenbauverein
Ort: Gartenhaus in der St. Ingberter Straße 131 
So.,  06.03.:  Stammtisch ab 10.30 Uhr 

Heimat- und Verkehrs- 
verein Hassel 

Treffen der Heimatfreunde 
HASSEL, 04.03.2016 .  Der Heimat- und Verkehrs-
verein Hassel lädt zum nächsten Treffen der ge-
schichtsinteressierten Bürger ein. Dazu ist jeder am 
Freitag, 4. März herzlich willkommen. Das Treffen 
findet im Rathaus Hassel um 19.00 Uhr statt. Haupt-
thema: Alte Schul- und Klassenfotos. Bringen Sie 
vorhandene Fotos mit um weitere Schulklassen zu 
identifizieren. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie vom Vorsitzenden 
Dieter Wirth unter  570719 ab 18.30 Uhr oder 
info@dhvwirth.de. - wir - 

 
 
 
 

 

Ort:  RK-Heim auf dem Eisenberg 
Fr.,  11.03.: ab 20 Uhr Kameradschaftsabend 
Sa., 12.03.: 29. Salzmarsch 
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Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
 

HASSEL, 12.03.2016 .  „Kinder haben doch keine 
Chance, sich gegen Erwachsene zu wehren.“ Diese 
vorherrschende Denkweise ist absolut falsch. Denn 
Kinder können lernen, wie man Gewalt durch Selbst-
vertrauen, Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
begegnen kann. Dabei wird innere Stärke aufgebaut, 
denn für einen potentiellen Täter ist ein selbstbe-
wusstes Kind kein leichtes Opfer. Als präventive 
Maßnahme wird gezeigt, wie Täter vorgehen, da-
durch kann man Gefahren erkennen. Ziel des Work-
shops ist es, die Kinder stark zu machen, um Über-
griffe zu vermeiden. 

Schülerinnen und Schüler der Grundschulen ler-
nen, sich richtig zu verhalten, auch wenn sie alleine 
sind, sowohl gegenüber einem Fremdtäter als auch 

gegenüber dem nahen Umfeld, sie lernen den richti-
gen Umgang, wenn es zu Konflikten untereinander 
auf dem Schulhof und auf der Straße kommt (Mob-
bing, Ausgrenzen, Streiten, Erpressung usw.). Dabei 
entdecken sie ihre Stärken und Fähigkeiten, die sie 
oft vorher nicht kannten. 

Die VHS-Nebenstelle Hassel bietet dazu einen 
Workshop für Grundschulkinder an, der am 12. März 
in der neuen Schulturnhalle der Schule am Eisenberg 
in Hassel von 10 bis 15.15 Uhr stattfindet. Die Ge-
bühr beträgt 25 Euro. Das Sicherheitstraining erfolgt 
in drei Phasen: Gewaltprävention, Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung.  

 

Sicher unterwegs im Ehrenamt  
 

HASSEL, 17.03.2016 .  „Sicher unterwegs im Ehren-
amt“, so heißt der Vortrag der VHS-Nebenstelle 
Hassel am Donnerstag, den 17. März um 19 Uhr im 
Rathaus Hassel. Dozenten sind die St. Ingberter 
Rechtsanwälte Professor Dr. Guido Britz, Strafver-
teidiger, und Andreas 
Abel, Fachanwalt für 
Erb- und Steuerrecht. 
Man hört nicht selten, 
dass Vereine kaum noch 
Vorsitzende oder einen 
kompletten Vorstand fin-
den. Warum ist das so? 
Aufgrund der Gesetze 
und Bestimmungen fällt 
es dem Ehrenamtler zu-
nehmend schwerer, ohne 
professionelle Hilfe, 
einen Verein zu führen bzw. die Angelegenheiten mit 
dem Finanzamt vorschriftsmäßig zu regeln. Unter 
Umständen haften Vorstandsmitglieder mit ihrem 
eigenen Vermögen, wenn das Vereinsvermögen auf-
gebraucht ist und steuerliche Sachverhalte nicht 
beachtet wurden.  

Denn jeder Vereinsvorsitzende oder im Vorstand 
Tätige ist verantwortlich dafür, dass die gesetzlichen, 
insbesondere steuer- und abgabenrechtlichen Vor-
schriften eingehalten werden. Vereinsvorsitzende wer-
den von der Rechtsprechung her mit Geschäftsfüh-
rern einer GmbH gleichgestellt. Doch dazu fehlen 
oftmals die Kenntnisse, und beim Finanzamt gilt: 
„Nichtwissen schützt nicht vor Strafe“. Der ehren-
amtlich Tätige muss als Wirtschafts- und Steuerfach-
mann, Jurist und Personalchef gleichzeitig sein. 

Der Strafrechtsexperte Prof. Dr. Britz stellt Risi-
ken in strafrechtlicher Hinsicht dar, während Rechts-

anwalt Abel, Justiziar bei der SV Elversberg und 
DFB-Sportrichter, Lösungen aufzeigt, wie man steuer-
liche Haftungsgefahren durch entsprechende Gestal-
tungen minimieren kann.  

Der Vortrag kostet 2,50 Euro Gebühr. - cst - 
 
 

Um Anmeldung wird für alle Veranstaltungen gebe-
ten. Weitere Informationen bei der Geschäftsstelle der 
VHS St. Ingbert, Kaiserstraße 71, Tel. 06894/13-723, 
Fax: 06894/13-722 oder vhs@st-ingbert.de. Rückfra-
gen bei der Nebenstelle Hassel, Tel. 06894/5908933. 
 
 
 

 
Jagdgenossenschaft Hassel 
spendet für Kita 
HASSEL .  Die Jagdgenossenschaft Hassel hat der 
Kita Herz Jesu 500 Euro für das Außengelände, also 
das grüne Klassenzimmer, gespendet. Leiterin Nina 
Rambaud möchte sich im Namen aller bedanken. Ein 
herzliches Gott vergelt’s. 
 
Der Gemeindeausschuss informiert: 
HASSEL, 14.02.2016 .  Beim diesjährigen Fasten-
essen der Pfarrgemeinde Herz-Jesu konnte ein Rein-
erlös von 961,00 Euro verzeichnet werden. Der Be-
trag wurde wieder für das Projekt von Sr. Hildegard 
in Angola überwiesen. Die Preise für Lebensmittel 
sind dort sehr stark angestiegen, sodass die Spende 
wieder sehr willkommen ist. Für Ihre Teilnahme und 
Spendenbereitschaft möchte sich der Gemeindeaus-
schuss recht herzlich bedanken. Ilse Weinmann 
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Der Laden unterstützt Hilfsprojekte mit 750 Euro Spendengelder 
 

Hassel, 24.02.2016 .  Seit 2005 beteiligt sich das 
Team aus „Der Laden“ mit Flammkuchen und 
Glühwein am Hasseler Weihnachtsmarkt. Der Erlös 
auf dem Verkauf wird immer an Vereine oder Orga-
nisationen gespendet, bei denen sich Silvia Lehmann 
vom „Der Laden“ sicher ist, dass das Geld auch an 
der richtigen Adresse ankommt. Sie zeigte sich stolz, 
auch in diesem Jahr wieder 750 € als Spende über-
geben zu können. Das Geld wurde am Hasseler 
Weihnachtsmarkt durch den Verkauf von selbst ge-
machtem Flammkuchen aus dem hauseigenen Holz-
backofen sowie durch eine Aufstockung durch die 
Kreissparkasse Saarpfalz erwirtschaftet. Die Weih-
nachtsmarktbesucher begeistern sich immer wieder 
an dem leckeren selbst gemachten Glühwein und den 
Flammkuchen aus dem Holzbackofen. Unterstützt 
wird Silvia Lehmann durch die Knobibruzzler, alle-
samt Hobbyköche, denen auch ihr Ehemann Bodo 
angehört. 

In diesem Jahr gingen die Spenden zu gleichen 
Teilen an die Tafel Homburg, an den Verein Donum 
Vitae sowie an die Selbsthilfe e. V. Jung & Parkin-
son. Roland Best von der Tafel Homburg zeigte sich 
sehr dankbar für die Spende, für die er – auch im 
Hinblick auf die Flüchtlingssituation – eine gute 
Verwendung finden wird. Gleichzeitig lud er die An-
wesenden schon mal zu einem großen Straßenfest am 
21. Mai ein, das am Stützpunkt Homburg anlässlich 
des 10-jährigen Bestehens der Tafel stattfindet. 

Auch Hedwig Pfeffer freute sich für ihren Verein 
Donum vitae sehr über die Spende. Sie berichtete, 
dass zusätzlich zu der „üblichen“ Schwangeren- und 
Konfliktberatung hohe Belastungen durch die Flücht-
lingssituation auf den Beratern lasten. Immer wieder 

wenden sich traumatisierte jungen schwangere Flücht-
linge, die auf der Flucht vergewaltigt wurden, an den 
Verein, der dann neben der Beratung auch noch dafür 
sorgt, dass die jungen Frauen eine Babyausstattung 
bekommen.  

Frank Michler von der Selbsthilfe e. V. Jung & 
Parkinson, stellte den Verein in kurzen Zügen vor. 
Mit mittlerweile 130 Mitgliedern ist der Verein welt-
weit aktiv. Es wurden und werden Informationen zu 
der Krankheit gesammelt und an die Betroffenen 
weiter gegeben. Im Mittelpunkt stehen hier nicht nur 
die erkrankten Personen sondern auch deren Ange-
hörige, die mit der schwierigen Situation umgehen 
müssen. Ziel des Vereins ist, es die Selbsthilfe mit 
innovativen Projekten zu beleben. Interessierte kön-
nen sich gerne auf der Homepage des Vereins unter 
www.jungundparkinson.de informieren. 

 - uw / Foto: D. Wirth - 
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